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Lieber Herr Professor Günther, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
als Absolvent dieser Universität habe ich mich sehr über die Einladung gefreut, beim diesjährigen 
Neujahrsempfang erneut sprechen zu können. Umso mehr bedauere ich es, dass ich Sie nicht persönlich 
treffen kann. Ich bin mir sicher, dass sich vor einem Jahr niemand von uns hat vorstellen können, dass eine 
Pandemie unser Leben so grundlegend und so andauernd verändern würde und dies gilt sowohl für unser 
berufliches als auch für unser privates Leben.  
 
Als Oberbürgermeister bewege ich mich seit Beginn der Pandemie täglich im Spannungsfeld zwischen 
Bekämpfung der Krise, Gesundheitsschutz und Einschränkung von Freiheitsrechten auf der anderen Seite. 
Eine permanente, schwierige Abwägung. Plötzlich werde ich mit Fragen konfrontiert, die sonst in der 
Kommunalpolitik weniger eine Rolle spielen. Wie geht man mit dem Tod von Menschen um? Was kann ich 
als Oberbürgermeister überhaupt beeinflussen? Wie geht man mit falsch getroffenen Entscheidungen um? 
Ich bin froh, dass ich mich dabei auf die Beratung des Verwaltungsstabes verlassen kann. Darüber hinaus ist 
die wissenschaftliche Beratung eine wichtige Unterstützung für die anstehenden Entscheidungen, aber 
auch für deren Legitimität. Glücklicherweise sind Potsdam Stadt und Wissenschaft schon vier Jahre in 
einem engen Diskurs. Und ich bin sehr froh darüber, dass sie mit der Universität Potsdam in so engem 
Austausch stehen. Darüber hinaus gibt es Ideen, den Dialog zwischen Wissenschaft, Wirtschaft, Politik und 
Gesellschaft als den Wissenstransfer in der Stadtgesellschaft noch weiter zu verstärken. Dabei spielt auch 
die Universität Potsdam eine große Rolle und ich freue mich darauf, unsere Überlegungen mit Ihnen 
gemeinsam weiterzuentwickeln.  
 
Meine sehr geehrten Damen und Herren, es gibt die Chance, dass wir in diesem Jahr die Pandemie beenden 
können und das akademische Leben wieder möglich sein wird. Die Universität Potsdam hat diese 
besondere Situation bisher gut bewältigt. Ich wünsche Ihnen weiterhin viel Kreativität, Mut und 
Durchhaltevermögen und freue mich darauf, Sie bald wieder persönlich treffen zu können.  


